
Welchen Fortschritt 
wollen wir?
Podiumsdiskussion des Fortschrittsforums
Dienstag, den 22. November 2011 | Berlin | 11:30-13:30 Uhr

Eine Initiative von:

100, 187

Wegbeschreibung

Es wird die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen, da 
am Veranstaltungsort keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind.

ÖPNV Anschluss:  Buslinie 100, 187 bis Haltestelle „Lützowplatz“
  Buslinie M 29 bis Haltestelle „Hiroshimasteg“
  Buslinie 200 bis Haltestelle „Tiergartenstraße“

Ab Berlin Hbf: Buslinie M41 Richtung Sonnenallee/Baum-
  schulenstr. bis Haltestelle „Anhalter Bahnhof“,  
  umsteigen in Buslinie M29 Richtung Roseneck  
  bis Haltestelle „Hiroshimasteg“

Ab Flughafen  Buslinie 109 oder X9 bis „Bahnhof Zoo“, dann 
Tegel:   Buslinie 200, Haltestelle „Tiergartenstraße“  
  oder Buslinie 100 bis Haltestelle „Lützowplatz“

Wir bitten um Anmeldung per Fax oder Email 
(an: fortschrittsforum@fes.de) bis zum 17. November 2011.

Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Es wird eine Tagungsge-
bühr von 5,- Euro erhoben. Reisekosten sind von den Teilnehmer/
innen selbst zu tragen. Wir bitten um Verständnis, dass wir am 
Veranstaltungstag nur Personen einlassen können, die sich vorher 
schriftlich angemeldet haben.

Informationen zum Fortschrittsforum fi nden Sie unter: 
www.fortschrittsforum.de und www.facebook.com/fortschrittsforum

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an die für die Organisation 
verantwortliche FES-Mitarbeitein.

Tagungsinformationen

Tagungsort Friedrich-Ebert-Stiftung, Haus 1 
 Hiroshimastr. 17, 10785 Berlin

Veranstalter Friedrich-Ebert-Stiftung
 Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik
 www.fes.de/wiso

Tagungsleitung Dr. Philipp Fink
 philipp.fi nk@fes.de

Tagungsorganisation Irin Nickel
 Telefon 030 269 35 8318 
 Fax 030 269 35 9229 
 irin.nickel@fes.de
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11:30  -  11:40 Uhr Begrüßung 

 Dr. Christine Bergmann, Bundesministerin a.D., Vorstandsmitglied der Friedrich-Ebert-Stiftung

11:40  -  12:00 Uhr Laudatio

 Dr. Frank-Walter Steinmeier, MdB, Bundesminister a.D.,Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

12:00  -  12:20 Uhr Zum Buch

 „Welchen Fortschritt wollen wir?“
 Matthias Machnig, Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie des Freistaates Thüringen

12:20  -  13:30 Uhr Podiumsdiskussion 

 Wie können wir den Fortschritt nachhaltig gestalten?
 Jochen Flasbarth, Präsident des Umweltbundesamts 

 Steffi  Lemke, Politische Bundesgeschäftsführerin Bündnis 90/Die Grünen

 Matthias Machnig, Minister für Wirtschaft, Arbeit und Technologie des Freistaats Thüringen

 Dr. Frank-Walter Steinmeier, MdB, Bundesminister a.D.,Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

 Moderation: Prof. Dr. Joachim Raschke, Publizist und Parteienforscher

            13:30 Uhr Imbiss

Diese Veranstaltung wird mit Mitteln der DKLB-Stiftung gefördert.
Es wird eine Teilnehmergebühr von 5,- Euro erhoben.

Podiumsdiskussion des Fortschrittsforums | Dienstag, den 22. November 2011

11:30-13:30 Uhr | Friedrich-Ebert-Stiftung, Haus 1, Hiroshimastr.17, 10785 Berlin

Welchen Fortschritt wollen wir?
Fortschritt im Sinne von mehr Wirtschaftswachstum, technischen Innovationen und politischen 
Reformen stößt bei den Menschen immer mehr auf Skepsis. Ressourcenknappheit, Klima-
wandel, nukleare Katastrophen, zunehmende psychische Erkrankungen, Schuldenkrise und wach-
sende Ungleichheit sind nur einige der Schattenseiten. Die Menschen wünschen sich ein neues Wachs-
tumsmodell, das Fortschritt mit sozialem Ausgleich, guter Arbeit und Umweltschonung verbindet. Deutschland und Europa 
brauchen ein neues Verständnis von Wachstum und sozialem Wohlstand.

Die Enquetekommission des Deutschen Bundestages zu „Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“ und das Fortschrittsforum (www.
fortschrittsforum.de) widmen sich den entscheidenden Fragen: Wie wollen wir leben? Welche Art von Fortschritt wollen wir künf-
tig? Welchen Fortschritt brauchen wir, damit er nicht zu Lasten der Menschen geht und damit ökonomisches Wachstum nicht am 
Ende Gesellschaft und Demokratie spaltet? 

Der thüringische Wirtschaftsminister Matthias Machnig bringt mit seinem Buch „Welchen Fortschritt wollen wir?“ die Diskussion 
ein gutes Stück voran. Die Beiträge namhafter Autoren in seiner Publikation stellen die Frage nach dem „guten“ Leben wieder in 
den Mittelpunkt des politischen Handelns. Das Fortschrittsforum möchte diese Diskussion vertiefen und dazu beitragen, dass Fort-
schritt wieder mit nachhaltigem Wachstum und Wohlstand für alle verbunden werden kann. 

Diskutieren Sie auf einer Podiumsdiskussion des Fortschrittsforums mit dem Herausgeber des Buches, Matthias Machnig, Minister 
für Wirtschaft, Arbeit und Technologie des Freistaates Thüringen, mit Jochen Flasbarth, Präsident des Umweltbundesamts, 
Steffi  Lemke, Politische Bundesgeschäftsführerin Bündnis 90/Die Grünen, und mit Dr. Frank-Walter Steinmeier, Vorsitzender 
der SPD-Bundestagsfraktion, über Bedingungen und Voraussetzungen, die notwendig sind, um eine bessere Zukunft für die Ge-
sellschaft zu entwickeln. 


